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•	 genehmigt den Entwurf eines Spezialzonenreglements 
«Energiepark Düdingen» im Zusammenhang mit dem 
Projekt für eine Biogasanlage im Raum Unterbirch zur 
Vorprüfung an die kantonalen Ämter;

•	 informiert, dass im Zusammenhang mit der Erweite-
rung der Frigaz-Leitung Bachtelmatte-Wolfacker, am 
oberen Rand der Gänseberghohle aus Sicherheitsgrün-
den einige Bäume gefällt werden müssen. Das Unter-
holz und die Bodenvegetation konnten sich unter den 
Hochstammbäumen mangels Lichteinfall nicht mehr 
genügend entwickeln, so dass die ungenügende Festi-
gung der Böschung zu Erosionsschäden und zu einem 
Sicherheitsrisiko geführt hat. Die Frigaz AG hat die 
Auflage erhalten, für Ersatzbepflanzungen zu sorgen;

•	 genehmigt die Änderung des Personalreglements zu 
Handen der Gemeindeversammlung vom 14. Mai 
2009;

•	 nimmt Kenntnis vom Rücktritt von Marcel Kümin 
(SVP) als Mitglied der Finanzkommission infolge Weg-
zugs aus der Gemeinde. Der Gemeinderat dankt Herrn 
Kümin für seine Arbeit in der Fiko bestens. Als Ersatz 
schlägt die SVP Düdingen der Gemeindeversammlung 
Herrn Werner Wyss, Horiastrasse 21, zur Wahl vor;

www.duedingen.ch

Der Gemeinderat

•	 vergibt zwei Bauaufträge im Zusammenhang mit 
der Sanierung der Chännelmattstrasse im Wert von 	
Fr. 835’000.–. Die Arbeiten werden in zwei Etappen 
ausgeführt;

•	 vergibt verschiedene Arbeiten im Rahmen des Voran-
schlags 2009 im Bereich des Liegenschaftsunterhalts 
im Wert von Fr. 60’000.–;

•	 genehmigt zu Handen der Gemeindeversammlung 	
einen Nettokredit von Fr. 73’000.– für die Ersatzbe-
schaffung eines Personal- und Materialtransporters für 
die Stützpunktfeuerwehr;

•	 nimmt Kenntnis, dass gemäss letzter Baukosten-
kontrolle der bewilligte Kredit für die Sanierung und 	
Erweiterung der Schul- und Sportanlage Wolfacker 
eingehalten wird;

•	 genehmigt den Rechenschaftsbericht 2008, welcher 
in der Broschüre «Jahresrechnung 2008» und auf der 
Homepage www.duedingen.ch veröffentlicht wird. 
Der Bericht, ergänzt durch Statistiken und Zahlen-	
material skizziert die umfangreiche Arbeit des Gemein-
derates und der Gemeindeangestellten im Verlaufe des 
letzten Jahres;

•	 genehmigt das von der Abteilung Soziales / Gesund-
heit und einer Projektgruppe in Einbezug der Bevöl-
kerung erarbeitete Altersleitbild der Gemeinde. Dieses 
ersetzt das Altersleitbild aus dem Jahre 1991. Das neue 
Altersleitbild wird am 6. Mai 2009 den Behörden, 	
politischen Parteien und Gruppen, der Presse und den 
am Workshop beteiligten Personen und betroffenen 
Kreisen offiziell vorgestellt. Der Bevölkerung wird das 
Altersleitbild anlässlich der Düdex 2009 näher präsen-
tiert;

•	 stimmt zu Handen der Gemeindeversammlung der 
Auflösung der CUTAF, Verkehrsverbund der Agglome-
ration Freiburg, zu. Gemäss den Statuten der Agglome-
ration Freiburg wird letztere die Aufgaben der CUTAF 
ab 1. Juli 2009 übernehmen, so dass die CUTAF ge-
mäss den gesetzlichen und reglementarischen Bestim-
mungen aufgelöst werden kann; 
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 •	 legt das Datum für das nächste Firmen-Apéro auf 
Mittwoch, 3. Februar 2010, fest. Alle Arbeitgeber/
innen der Gemeinde werden gebeten, dieses Datum 
vorzumerken;

•	 nimmt Kenntnis von der Kündigung von Frau 	
Heidi Kolly, dipl. Sozialarbeiterin in Teilzeit, per 31. Mai 
2009. Wir danken Frau Kolly für ihre wertvolle Ar-
beit in unserem Sozialdienst und wünschen ihr für die 	
Zukunft alles Gute. 

Einladung zur Gründung  
des Trägervereins  
«Kultur im Podium»: 

Gemäss Hinweis im Mitteilungsblatt April hat sich auf 
Anfrage des Gemeinderates eine Initiativgruppe bereit er-
klärt, die Vorarbeiten für die Gründung eines Trägervereins 
«Kultur im Podium» in Angriff zu nehmen. Mit diesem 
Trägerverein soll das Abonnementsprogramm, welches 
bisher von der Arbeitsgruppe Podium angeboten wurde, 
weiterhin gewährleistet werden. Die Vorarbeiten sind nun 
soweit fortgeschritten, dass im Mai die Orientierungs- und 
Gründungsversammlung durchgeführt werden kann.
Alle interessierten Personen, Firmen und Institutionen 
sind zur Gründung und zur Mitgliedschaft im Trägerverein 
«Kultur im Podium» herzlich eingeladen.
Die Informations- und Gründungsveranstaltung findet 
statt am Mittwoch, 27. Mai 2009, 20.00 Uhr, im Podium 
Düdingen

Die Vereinsstatuten können auf der Homepage der Ge-
meinde Düdingen (www.duedingen.ch) eingesehen oder 
herunter geladen werden.

Als Mitglied des Trägervereins «Kultur im Podium» tra-
gen Sie bei, dass das Podium in Düdingen weiterhin ein 
wichtiger überregionaler Kulturtreffpunkt bleibt und ein 
interessantes Programm angeboten werden kann!

Wer dem Verein als Mitglied beitreten will, kann dies wie 
folgt tun: 

Per E-Mail: 	 buergyt@duedingen.ch
Per Telefon: 	 026 492 74 74
Schriftlich: 	 Doris Vonlanthen Boschung, 
	 	 Panoramaweg 11, 3186 Düdingen	
	 Doris Vonlanthen Boschung,	 	 Pano
Folgende Angaben sind notwendig: Name, Vorname, 
Adresse, Geburtsdatum, Telefon-Nr. und falls vorhanden 
E-Mail-Adresse. 

  

Der Vorstand der Agglomeration Freiburg trifft sich am 	
4. Juni 2009 zur nächsten Sitzung. Unter anderem sind fol-
gende Themen traktandiert: Auflösung der CUTAF (Ver-
kehrsverbund Freiburg). In diesem Zusammenhang Ge-

Aktuelles aus der Agglomeration Freiburg

nehmigung der Vereinbarungen mit Tafers und St.Ursen; 
Rechnung 2008; Genehmigung des Mandates mit Frei-
burg Tourismus und Region; Wahl der Kulturkommission; 
Wahl der Revisionsstelle der Agglomeration.

Nächste Gemeindeversammlung: 
Donnerstag, 14. Mai 2009, 20 Uhr,  

Hotel Bahnhof

Nähere Einzelheiten zur Jahresrechnung 2008 und zum 
ausführlichen Rechenschaftsbericht des Gemeinderates 
siehe Unterlagen, die an alle Haushaltungen verschickt 
werden oder unter www.duedingen.ch. 

✂
BEITRITTSERKLÄRUNG   
Ich werde Mitglied im Verein «Kultur im Podium»

Name:	 Vorname:	     

Adresse:	 Wohnort:

Geb.-Datum:	 Telefon:

(Bitte ausfüllen und zusenden an Frau Doris Vonlanthen Boschung, Panoramaweg 11, 3186 Düdingen)
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Gebäude-, Wohnungs- und Einwohner-
register werden harmonisiert 
Im Hinblick auf die Volkszählung 2010 müssen sämtliche 
Faktoren, welche für diese Zählung in Betracht fallen, er-
fasst, bereinigt und nachgeführt werden. Die Arbeiten, 
welche gestützt auf das Bundes- und Kantonsgesetz aus-
zuführen sind, bedeuten einen sehr grossen Mehrauf-
wand für die Gemeindeverwaltung. Die Harmonisierung 
hat zum Ziel, dass die kommenden Volkszählungen voll 
elektronisch durchgeführt werden. Zudem werden die 
Daten in Zukunft laufend aktualisiert und nicht nur vor 
einer Volkszählung. Nachfolgende Arbeiten müssen von 
den Gemeinden ausgeführt werden: 
–	 Nachführung und Bereinigung der Strassen-, Adress-, 
Gebäude- und Wohnungsdaten. Das Bauamt muss 	
diese Daten mit den entsprechenden Baugesuchen ab-
gleichen und vervollständigen; 

–	 Sämtliche Wohnungen in der Gemeinde müssen mit 
einer so genannten administrativen Nummer versehen 
werden. Dazu werden sämtliche Liegenschaftsbesitzer 
mit mehr als 1 Wohnung von den Gemeinden aufge-
fordert, die Wohnungen in ihren Gebäuden zu num-
merieren. Diese Nummern müssen anschliessend den 
Gemeinden gemeldet und auf dem Mietvertrag auf-
geführt werden. Dazu werden den betroffenen Eigen-
tümern und Verwaltungen in nächster Zeit Informati-
onen und Formulare zugestellt; 

– 	 Die Gemeindeverwaltung wird anschliessend sämtliche 
Einwohner den entsprechenden Gebäuden und Woh-
nungen zuweisen, wofür die vorerwähnte administra-
tive Wohnungsnummer verwendet wird. 

Wir bitten die Bevölkerung um Kenntnisnahme. Weitere 
Informationen zum Thema werden folgen.

Eidgenössische Volksabstimmung  
vom 17. Mai 2009
Am 17. Mai 2009 findet eine eidgenössische 
Abstimmung mit Vorlagen zu folgenden Themen statt:

1.	 Verfassungsartikel «Zukunft mit Komplementärmedizin»
2.	 Einführung von elektronisch gespeicherten biome-
trischen Daten im Schweizer Pass und in Reisedoku-
menten für ausländische Personen

	 Vergessen Sie bei der brieflichen Stimmabgabe 
Ihre Unterschrift nicht, ansonsten ist Ihre Stimme 
ungültig. Das Stimmcouvert ist in den Stimm-
rechtsausweis zu legen.

Öffnungszeiten Wahl- und Abstimmungslokal: 
Sonntag von 10.00 bis 12.00 Uhr

Sie können Ihren unterschriebenen Stimmrechtsausweis 
mit dem Stimmcouvert jederzeit, spätestens am Abstim-
mungssonntag bis 09.00 Uhr, in den Briefkasten bei der 
Gemeindeverwaltung werfen. Später eingeworfene Cou-
verts werden ungeöffnet vernichtet.

Mitteilungen der Gemeindeverwaltung

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Düdingen zählt rund 7000 
Einwohner und gilt als regionales Wirt-
schaftszentrum mit einem umfangreichen 
Infrastruktur- und Dienstleistungsange-
bot. Der langjährige Gemeindekassier 
wird nächstes Jahr pensioniert. 
Für seine Nachfolge suchen wir per 	
1. März 2010 oder nach Übereinkunft 
eine kompetente Persönlichkeit als

Leiter/in Finanz- und  
Rechnungswesen (100%) 
(Gemeindekassier/erin)

Ihr Tätigkeitsbereich ist sehr verantwortungsvoll 
und vielseitig. Sie leiten die Finanzabteilung und sind 
für das gesamte Finanz- und Rechnungswesen inkl. 
Steuern und Gebühren, Cashmanagement, Lohn-
buchhaltung, Versicherungswesen und Controlling/
Reporting verantwortlich. Als Fachperson beraten Sie 
den Gemeinderat in finanziellen Belangen und ko-
ordinieren den Budgetierungs- und Finanzplanungs-
prozess. 

Ihr Profil: Sie verfügen über eine abgeschlossene 
kaufmännische Grundausbildung und haben sich im 
Finanzbereich weitergebildet (z.B. eidg. Fachausweis 
im Finanz- und Rechnungswesen oder eine vergleich-
bare Weiterbildung). Als Führungspersönlichkeit mit 
mehrjähriger Berufserfahrung, sicherem Auftreten, 
Durchsetzungsvermögen lieben Sie den Umgang mit 
Menschen und verstehen es, Ihr Mitarbeiterteam zu 
motivieren. Sie sind deutscher Muttersprache und 
können sich in französischer Sprache gut verständi-
gen. 

Wir bieten Ihnen eine sehr interessante Tätigkeit in 
einer gut organisierten Gemeindeverwaltung, eine 
der Aufgabe angemessene Entlöhnung und zeitge-
mässe Sozialleistungen. 

Fühlen Sie sich angesprochen? Wollen Sie künf-
tig Ihr Wissen und Ihre Kompetenz in den Dienst 
der Gemeinde Düdingen, ihrer Bevölkerung und 	
ihrer Behörde stellen? Dann  freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung mit Foto und den üblichen Unterlagen bis 
zum 18. Mai 2009 an den Gemeinderat Düdingen,  
Personalwesen, Postfach 85, 3186 Düdingen. 	
Weitere Informationen siehe www.duedingen.ch. 
Unser Gemeindeschreiber und Personalleiter, Mario 
Vonlanthen, steht Ihnen für weitere Auskünfte ger-
ne zur Verfügung (Tel. 026 492 74 20 oder E-Mail: 	
vonlanthenm@duedingen.ch).
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Sanierung Chännelmattstrasse –  
Baubeginn
Ab Ende Mai 2009 (nach der Düdex) werden die Bauar-
beiten für diese Strassensanierung in Angriff genommen. 
In einer ersten Bauetappe wird die Kreuzung Schützen-
weidweg / Einfahrt zum neuen Mehrfamilienhausquartier 
umgestaltet (Einspurstrecke). Diese Arbeiten werden ca. 
bis im Herbst 2009 dauern. 

In einer zweiten Bauetappe (voraussichtlich ab Herbst) 
wird die neue Strassenführung bei der Sportanlage 	
Leimacker realisiert (ebenfalls Einspurstrecke). 

Die gesamten Bauarbeiten werden unter Verkehr aus-
geführt. D.h. dass grundsätzlich keine Strassensperrung 
vorgesehen ist. Hingegen ist mit lokal beschränkter ein-
spuriger Verkehrsführung und entsprechenden Behinde-
rungen zu rechnen. 

Die Verkehrsteilnehmer sind gebeten, die Baustellensigna-
lisationen zu beachten. 

Wir danken den Anwohnern und Strassenbenützern im 
Voraus bestens für ihr Verständnis. Weitere Informationen 
werden bei Bedarf folgen.

Hauptstrasse:  
Sperrung eines Trottoirabschnittes
Im Mai 2009 beabsichtigt die Migros das Ausgangsportal 
der Hochwasserentlastungsrohre auf der Seite Schuhhaus 
Vonlanthen fertig zu stellen. 

Für die Baustelleninstallation sowie für Zu- und Wegtrans-
porte muss aus Sicherheitsgründen der entsprechende 
Trottoirabschnitt gesperrt werden. 

Für die Fussgänger wird eine Umleitung auf die gegenü-
berliegende Strassenseite signalisiert. 

Besten Dank für das Verständnis.
 

Reisedokumente
Um die wohlverdienten 
Ferien zu geniessen, 
braucht es entsprechende 
Vorbereitung. Hierzu gehören auch die termingerechte 
Beschaffung eines Passes oder einer Identitätskarte.

Zuständige Behörde
Der Schweizerpass muss direkt bei 
der Gemeindeverwaltung bean-
tragt werden, dies gilt auch für die 
Identitätskarte. Die Gemeinde füllt 
das Antragsformular aus und über-
mittelt es anschliessend an die aus-
stellende Behörde. Der beantragte 
Schweizerpass und/oder Identi-
tätskarte werden dem Antragstel-
ler eingeschrieben an die Wohn-
adresse zugestellt. Die Gebühren 
sind direkt bei der Antragstellung 
zu bezahlen.

Ab dem Zeitpunkt der Beantragung ist mit einer Zustel-
lungsfrist von maximal 15 Arbeitstagen (beim biome-
trischen Pass 30 Arbeitstage) zu rechnen. Wenn drin-
gend ein Ausweis benötigt wird und die Zeit zum Erhalt 
eines ordentlichen Passes oder einer Identitätskarte nicht 
ausreicht, kann ein provisorischer Pass beantragt werden. 
Der provisorische Pass wird im Normalfall für die Dauer 
des Auslandaufenthalts, allenfalls für die vom Einreiseland 
geforderte Dauer ausgestellt. Er ist bei der Einreise in die 
Schweiz in der Regel wieder abzugeben.

Wer einen Pass oder eine Identitätskarte benötigt, muss 
sich persönlich (Minderjährige in Begleitung des gesetz-
lichen Vertreters) bei der Gemeindeverwaltung melden. 

Zur Antragstellung sind mitzubringen
–	 ein Passfoto guter Qualität, welches nicht älter als  

1 Jahr ist 
–	 abgelaufene/r oder noch gültige/r Pass/Identitätskarte
–	 Polizeirapport bei verlorenem/er oder gestohlenem/er 
Pass/Identitätskarte 

–	 am Schalter muss sich die antragstellende Person über 
ihre Identität ausweisen können (z.B. Führerausweis, 
Niederlassungsbewilligung usw.).

Kriterien für die Annahme von Passfotos
1.	 Das Fotopapier muss eine glatte, nicht strukturierte 
Oberfläche haben (hochglanz oder halbmatt).

2.	 Das Gesicht der antragstellenden Person muss frontal, 
gegen einen gut kontrastierenden, neutralen Hinter-
grund aufgenommen werden. Profilaufnahmen sind 
unzulässig.

3.	 Es wird ein neutraler Gesichtsausdruck verlangt (in-
ternationale Normen). Der Mund muss geschlossen 
sein.

4.	 Das Passfoto muss das Format 35 x 45 mm aufweisen 
(ohne Rand).

5.	 Die Gesichtshöhe vom Kinn bis zur Schädeldecke muss 
mindestens 29 mm und höchstens 34 mm betragen.

6.	 Beide Augen müssen auch bei Brillenträgern gut sicht-
bar sein.

7.	 Kopfbedeckungen sind nicht zulässig.
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Kindereinträge
Der Kindereintrag im Pass der Eltern ist nicht mehr mög-
lich. Es muss für jede Person ein/e Pass/Identitätskarte 
bestellt werden.
 
Verlust, Diebstahl oder Zerstörung eines Ausweises
Das Abhandenkommen eines Passes oder Ausweises durch 
Verlieren, Diebstahl oder Zerstörung muss einer Polizei-
dienststelle gemeldet werden. Nach der Annullierung des 
alten Ausweises kann ein neuer Ausweis erstellt werden.

Biometrischer Pass (Modell 06)
Im März 2006 hat der Bundesrat die Rechtsgrundlage für 
einen Pilotbetrieb zur Einführung des Passes 06 mit elek-
tronisch gespeicherten biometrischen Daten geschaffen. 
Seit 4. September 2006 kann der Pass 06 (biometrischer 
Pass) bei der Gemeindeverwaltung beantragt werden. 
Während der Pilotphase kann zwischen dem Pass 06 und 
dem Pass 03 gewählt werden. Den Pass 06 benötigen nur 
jene Personen, die ohne Visum in oder durch die USA rei-
sen wollen und noch keinen Pass 03 besitzen, der vor dem 
26. Oktober 2006 ausgestellt wurde.

Pass 10 – der geplante E-Pass ab 2010
Antworten auf häufig gestellte Fragen im Zusammenhang 
mit der definitiven Einführung eines Passes mit elektro-
nisch gespeicherten biometrischen Daten finden Sie unter 
www.schweizerpass.ch.

Preise der Schweizerpässe und Identitätskarten

Pass	 Gültigkeit� Preis inkl. Gebühr
Kinder 0 bis 3 Jahre	 3 Jahre	 60.–
Kinder 3 bis 18 Jahre	 5 Jahre	 60.–
Erwachsene	 10 Jahre	 125.–

Identitätskarten
Kinder 0 bis 3 Jahre	 3 Jahre	 35.–
Kinder 3 bis 18 Jahre	 5 Jahre	 35.–
Erwachsene	 10 Jahre	 70.–

Pass + Identitätskarte (Kombiangebot)
Kinder 0 bis 3 Jahre 	 3 Jahre	 73.–
Kinder 3 bis 18 Jahre	 5 Jahre	 73.–
Erwachsene	 10 Jahre	 138.–

Provisorischer Pass
Kinder und Erwachsene 	 	 100.–

Biometrischer Pass (Modell 06)
Kinder 0 bis 3 Jahre 	 3 Jahre	 185.–
Kinder 3 bis 18 Jahre	 5 Jahre	 255.–
Erwachsene	 5 Jahre	 255.–

Weitere Auskünfte: Gratis-Hotline 0800 820 008
www.schweizerpass.ch, www.fr.ch  

Anzahlungen Gemeindesteuern 2009
Termine
Der Gemeinderat hat für die Zahlung der Gemeindesteu-
ern 2009 (inkl. Kirchensteuern) die folgenden Termine 
festgelegt:

1. Rate	 30. Mai 2009

2. Rate	 30. Juni 2009

3. Rate	 30. Juli 2009

4. Rate	 30. August 2009

5. Rate	 30. September 2009

6. Rate	 30. Oktober 2009

7. Rate	 30. November 2009

8. Rate	 30. Dezember 2009

Schlussabrechnung im Laufe des Jahres 2010

Laut Beschluss des Gemeinderates haben Sie für dieses 
Jahr 8 Anzahlungen zu leisten.	

Vergütungszins
Zahlen Sie bis zum 30. Mai 2009 den Gesamtbetrag der 
8 Anzahlungen wird Ihnen ein Vergütungszins von 2.5 % 
im Jahr (pro rata) gewährt.

Verzugszins
Für verspätete Zahlungen wird ein Verzugszins von 4 % 
im Jahr berechnet.

Zu Beachten
•	 Als Berechnungsbasis für die Anzahlungen 2009 gelten 
einerseits die def. Steuerrechnung 2007 andererseits 
die Anzahlungen 2008.  

	 Sollten sich Ihre Einkommensverhältnisse wesentlich 
verändert haben, so dass die Steueranzahlungen zu 
niedrig oder allenfalls zu hoch berechnet wurden, bit-
ten wir Sie, sich mit der Abteilung Steuern in Verbin-
dung zu setzen. 

Betroffener Personenkreis

•	 Zuzüger (aus einem anderen Kanton)

•	 Heirat im Jahre 2008

•	 Scheidung / Trennung im Jahre 2008

•	 Studenten bei Neueinstieg ins Berufsleben

•	 Lehrlinge, welche ihre Lehre im Jahre 2008 beendet 
haben

•	 Übrige Personen, bei Auf- bzw. Wiederaufnahme einer 
Erwerbstätigkeit
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Dauerauftrag oder Internet
ÄNDERN Sie jedes Jahr die Referenzen!
–	 Wenn Sie eine Bank, die Post (kodierten Einzahlungs-
schein beilegen) mit Ihren Zahlungen beauftragen 
oder

–	 Ihre Zahlungen über das Internet vornehmen, 

müssen Sie jedes Jahr die Referenzen und den Dauer-
auftrag abändern. Geben Sie an, für welches Jahr Ihre 
Zahlungen gelten. Es ist wichtig, dass Ihre Zahlungen im 
«richtigen» Jahr verbucht werden.
	
Wozu dienen die leeren Einzahlungsscheine?
Wenn Sie beim Ausfüllen der Steuererklärung 2009 (zu 
Beginn des Jahres 2010) feststellen, dass die wirklich ge-
schuldete Steuer viel höher ist als die bezahlten Akonto-
zahlungen, haben Sie die Möglichkeit, Ihre Anzahlungen 
2009 durch weitere Zahlungen zu erhöhen, um den Aus-
gleichszins von 2,5 % zu vermeiden oder zu verringern.

Diese Einzahlungsscheine dürfen nur für weitere Zah-
lungen der Steuern des Jahres 2009 verwendet werden.

Sollten Ihnen Widererwarten keine Steueranzahlungen 
zugestellt werden, bitten wir um Mitteilung. Wir weisen 
jedoch darauf hin, dass für Steuerbeträge unter Fr. 160.– 
keine Anzahlungen in Rechnung gestellt werden.

Schlussabrechnung 2008
Die Schlussabrechnung werden wir Ihnen zustellen, 	
sobald uns die Kant. Steuerverwaltung die Veranlagungs-
anzeige, welche auf der Grundlage der Steuererklärung 
2008 basiert, zugestellt hat.

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen die Mitarbeiter der 
Abteilung Steuern gerne zur Verfügung. 
(Tel. 026 492 74 60/55)

Hundesteuer 
für das Jahr 2009 –  
Information des 
Oberamtes
1.	 Gesetzliche Grundlagen
	 Gesetz vom 11.11.1982, abgeändert am 22.05.1997 
und 02.11.2007 (HHG).

	 Beschluss vom 21.12.1982, abgeändert, am,	
25.02.1992, 09.11.1993, 10.11.1997, 20.11.2001, 
01.12.2003, 23.11.2004 und 26.06.2007 (HHV).

2.	 Steuerbetrag
	 Die kantonale Hundesteuer beträgt Fr. 70.– pro Tier. 
Für die Ausstellung des Hundehaltungsscheines und 
die Ausgabe des Kontrollausweises im Kreditkartenfor-
mat wird eine Verwaltungsgebühr von Fr. 5.– erhoben. 
Die Hundesteuer der Gemeinde Düdingen beträgt 	
Fr. 30.– pro Tier.

3.	 Die Hundehaltungsscheine werden von den Ober-
ämtern ausgestellt

	 Den bisherigen Hundehaltern werden im April/Mai 
2009 die Rechnungen mit dem Kontrollausweis zuge-
stellt. Der Betrag ist innert 30 Tagen zu begleichen.

	 Hundehalter, welche im vergangenen Jahr nicht er-
fasst wurden und folgedessen keine Rechnung für die 	
Steuer 2009 erhalten, werden gebeten, mit dem Ober-
amt Kontakt aufzunehmen.

4.	 Meldefristen
	 Die HundehalterInnen sind verpflichtet, innert 2 Wo-

chen sämtliche Mutationen (z.B. Neuerwerb, Verkauf, 
Adressänderung, Tod) an folgende Adressen zu melden:

–	 Datenbank ANIS: mittels Züchterformular oder 
www.anis.ch oder Tel. 031 371 35 30

–	 Oberamt des Sensebezirks: Tel. 026 305 74 34 oder 
per Mail: oberamt.sense@fr.ch 

	 Bei jeder Mutation werden folgende Angaben 	
benötigt: Name, Vorname, Adresse, Wohnort der 
HundehalterInnen sowie die Mikrochip-Nummer des 
Hundes.

5.	 Kennzeichnung der Hunde mit Mikrochip
 	 Gemäss Art. 161 des Gesetzes vom 02.11.2006 über 
die Hundehaltung ist jeder Hund mit einem Mikrochip 
zu kennzeichnen. Dies muss spätestens 3 Monate nach 
seiner Geburt geschehen. 

6.	 Kontrolle und Busse
	 Bei Verstössen gegen die Besteuerung der Hunde wird 
ausser der Steuer eine Busse erhoben.

7.	 Tollwutimpfung
	 Infolge der günstigen Seuchenlage wurde die obliga-
torische Tollwutschutzimpfung von Hunden ab 1. April 
1999 aufgehoben.

	 Für Auslandreisen mit einem Hund gelten die Bedin-
gungen des jeweiligen Bestimmungslandes. Normaler-
weise ist die Impfung in den Ländern der EU obliga-
torisch. Siehe dazu im Internet die Informationen des 
Bundesamtes für Veterinärwesen: http://www.bvet.ad-
min.ch/themen/01614/01879/index.html?lang=de
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Keine Entsorgung von Sperr-
gut durch die Kehrichtabfuhr
Wie auf dem Abfallkalender erwähnt, führt 
die Gemeinde keine separate Sperrgutab-
fuhr durch. Sperrgut muss bei der KEVAG an der War-
pelstrasse 1, während den Öffnungszeiten, abgegeben 
werden. 

Diese Regelung gilt bereits seit einigen Jahren, näm-
lich seit der Eröffnung der Kehrichtverbrennungsanlage 	
SAIDEF. Früher konnte Sperrgut der Kehrichtabfuhr mit-
gegeben werden. 

Dies ist jedoch heute nicht mehr möglich, weil Sperrgut 
und Hauskehricht sauber getrennt in der SAIDEF abgelie-
fert werden muss. Folglich kann durch die Kehrichtabfuhr 
kein Sperrgut mit Sperrgutmarke mitgenommen werden. 

Von der Kehrichtabfuhr können ausschliesslich offizielle 
Kehrichtsäcke, mit Sackmarken versehene Kehrichtsäcke 
und mit Containerplomben versehene Kehrichtcontainer 
des Gewerbes entsorgt werden.

Sperrgüter sind Abfälle, welche aufgrund ihrer Grös-
se oder Beschaffenheit nicht in den offiziellen Kehricht-
säcken oder Containern untergebracht werden können, 
z.B. Möbel, Teppich, Matratze oder ein fest zusammen-
geschnürter Bund mit länglichen Gegenständen wie Ski, 
Sonnenschirm, Bretter usw..

Es gilt eine Sperrgutmarke pro Objekt. Das Maximalge-
wicht pro Objekt darf 50 kg nicht überschreiten, dies aus 
Gründen der SUVA-Vorschriften für die Mitarbeiter der 
Entsorgungsfirma. 

Kleinere Gegenstände, z.B. alte Spielwaren, Gegenstände 
aus Estrichentrümpelung, Gartenartikel usw., gelten nicht 
als Sperrgut, sondern fallen unter die Kategorie Hauskeh-
richt. 

Entweder können solche Abfälle in offiziellen Kehricht-	
säcken der Abfuhr mitgegeben werden oder bei der 	
Kevag gegen Entrichtung einer gewichtsabhängigen 
Gebühr abgegeben werden. Dasselbe gilt für voluminöse 
Abfälle wie z.B. Plastikfolien aus dem Gartenbereich und 
der Landwirtschaft.

Papier- und Kartonsammlung 
Die nächste Sammlung findet wie folgt statt: 

Abfuhrkreis Dienstag =	
Papier- u. Kartonsammlung	
Montag, 11. Mai 2009*

Abfuhrkreis Freitag =	
Papier- u. Kartonsammlung	
Dienstag, 12. Mai 2009

Abfuhrkreis alle 14 Tage =	
Papier- u. Kartonsammlung	
Mittwoch, 13. Mai 2009

* inkl. Quartiere Chännelmatte, Horia, Sandacher, Leimacker, 

Grubenweg

Wichtig
Das Papier muss ab 07.00 Uhr am gleichen Stand-
ort wie die Kehrichtsäcke bereit stehen, ansonsten 
kann nicht garantiert werden, dass das Papier mit-
genommen wird.

Weissblech- +  
Aluminiumsammlung 
Wir erinnern daran, dass in den 
Weissblech-Sammelcontainern 
auch Aluminium aus Haushaltungen 
deponiert werden kann. Darunter versteht man z.B. Le-
bensmitteltuben, Alufolie, flachgedrückte Getränkedosen, 
Aluminiumschalen und dergleichen. 

Zu beachten ist, dass nur Gegenstände, die in den Ein-
wurfschlitz passen, eingeworfen werden dürfen. Grössere 
Aluminiumgegenstände sind bei der Sammelstelle der 
KEVAG während den Öffnungszeiten abzugeben. In der 
Dosenpresse (Dosenwolf) dürfen nur Konservendosen 
aus Weissblech gepresst werden. Andere Gegenstände 
können die Dosenpresse beschädigen.
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Düdingen gewinnt Schmetterlinge
Unsere Gemeinde setzt sich engagiert für einen na-
turnahen Unterhalt der gemeindeeigenen Flächen 
ein. Neue Hecken mit einheimischen Straucharten, 
Böschungen mit blütenreichen Wiesenmischungen 
und Verkehrsinseln mit seltenen Pflanzen werden 
gezielt gefördert. Eine naturnahe Umgebungsge-
staltung bietet somit Lebensraum für Schmetter-
linge, Grillen und andere Insekten.

Seit 2007 zertifiziert Pro Natura Freiburg Gemein-
den, die besondere Sorge zu ihrer Umgebungsge-
staltung tragen. Am Montag, 18. Mai 2009, wird 
der Gemeinde das Zertifikat «Schmetterlings-Ge-
meinde» verliehen. Mit der Gemeinde Düdingen 
erhält auch die Gemeinde Wünnewil-Flamatt das 
Schmetterlings-Zertifikat. Die offizielle Vergabe fin-
det beim Schulhaus Wünnewil, vor der Turnhalle, 
statt und dauert von 17.30 bis 18.30 Uhr.

Die Gemeinden Düdingen und Wünnewil-Flamatt 
laden die Bevölkerung herzlich zu diesem Anlass 
ein.

Schmetterlingsgarten
Beherbergt Ihr Garten eine vielseitige einheimische 
Blumenwelt, gestalten Sie gezielt Verstecke für 
Tierarten und ziehen Sie eine Blumenwiese einem 
Wimbledonrasen vor? Oder, Sie beabsichtigen, ei-
nen naturnahen Garten zu gestalten oder wollen 
Ihren Garten in diesem Sinne umgestalten?

Dann ist das Pro Natura Freiburg Projekt das Rich-
tige für Sie! Sie haben die Gelegenheit, in den Ge-
nuss einer persönlichen, individuellen Beratung 
zu kommen, um Schmetterlinge in Ihrem Garten 
zu fördern. Dabei können Sie sogar das Zertifikat 
«schmetterlingsfreundlicher Garten» erlangen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie 
sich an www.pronatura.ch/fr oder 
Tel. 026 422 22 06.

Aktion Früelingspùtzeta  
am 16. Mai 2009 in Düdingen
Im Rahmen der neuen Aufgaben infolge Neurege-
lung bei den Papiersammlungen wird die Jubla die 
Früelingspùtzeta am 

Samstagvormittag, 16. Mai 2009, speziell im Dorf 

entlang von Fusswegverbindungen und Trottoirs, 
durchführen.  

Wir wünschen der Jubla viel Erfolg und danken im 
Voraus für die gute Arbeit.

Personen aus der Bevölkerung, welche die Jubla un-
terstützen möchten, sind herzlich willlkommen.

Finnenbahn und Vita-Parcours im  
Brugerawald – bereit für die Saison
Die Finnenbahn wurde im vergangenen Winter durch 
das VAM (Arbeitslosenbeschäftigungsprogramm) 
saniert. Sie haben die Holzschnitzelschicht komplett 
erneuert. 

Der Vita-Parcours wurde im Rahmen der neuen Auf-
gaben infolge Neuregelung bei den Papiersamm-
lungen im März von der Pfadi gepflegt und unter-
halten.

Beiden Organisationen herzlichen Dank für die gute 
Arbeit. Wir hoffen, dass die Sportlerinnen und Sport-
ler wieder Freude an diesen Anlagen haben werden.
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Wichtige Telefonnummern und Dienstleistungen
Gemeindeverwaltung
Einwohnerkontrolle	 026 492 74 74
                                       	 Fax	 026 492 74 00
Bauinspektorat 	 026 492 74 41
Strasseninspektorat	 026 492 74 40
Liegenschaftsverwaltung	 026 492 74 45
Sozialdienst	 026 492 74 70
Arbeitsamt	 026 492 74 74
Steuern/Gebühren	 026 492 74 60/55
Gemeindeschreiber	 026 492 74 20/21
Gemeindekassier	 026 492 74 50
Gemeindeingenieur	 026 492 74 44
Jugendarbeiter	 026 493 46 42
AHV-IV-EO-Agentur	 026 492 74 30

Andere Dienste
Feuermeldung Ortsnetz� 118
Kantonspolizei� 026 305 87 60
Wasserversorgung (Sekretariat)� 026 492 74 30
Ärztlicher Notfalldienst� 026 418 35 35
Pflegeheim Wolfacker� 026 492 69 00
Spitex Sense� 026 419 95 55
Tagesmüttervermittlung� 079 205 57 65
Babysittervermittlung� 026 493 23 33
Mütter- und Väterberatung� 031 982 10 82
SOS werdende Mütter� 026 322 03 30
«Düdinger helfen Düdingern»� 026 493 22 31

Regionales Zivilstandsamt Tafers� 026 305 75 80
Amthaus, Schwarzseestrasse 5	 �
1712 Tafers, ec-sense@fr.ch

Separat-Sammelstellen – Öffnungszeiten
Hauptsammelstelle 	 KEVAG
Warpelstrasse 1	 Warpelstrasse 1
Mo–Fr 	07.00–20.00 Uhr	 Tel. 079 206 32 03
Sa 	 07.00–16.00 Uhr	 (während Öffnungszeiten)
So 	 geschlossen	 Mo	13.00–18.30 Uhr
	 	 Mi 	13.00–18.30 Uhr
	 	 Fr 	 13.00–17.00 Uhr
	 	 Sa 	08.00–11.30 Uhr

Standorte der Nebensammelstellen
Bahnhofzentrum, Haslerastrasse, 	
Alfons-Aeby-Strasse, Weiermattweg

Firma Raetzo, Guggerhorn 2 – Altmetalle
Mo–Fr 09.00–12.00 / 13.00–17.00 Uhr
Sa 09.00–12.00 Uhr

VAM, Mostereiweg 6, Tel. 026 492 04 40
Haushaltmaschinen, Elektro- und Elektronikgeräte
Mo–Fr vormittags

Tierkörper-Sammelstelle, im Strittacher
Tel. 026 492 04 52
Mo–Sa 09.00–11.00 Uhr (mit Ausnahme der 
Feiertage)Schwimmbad Wolfacker

079 539 85 79 (während den Öffnungszeiten)

Öffnungszeiten
Mo, Di	 18.00–21.30	
Fr	 19.00–21.30	
Sa	 15.00–18.30
So	 08.30–11.30

An gesetzlichen Feiertagen sowie vom Karfreitag bis 
und mit Ostermontag, Pfingsten und Pfingstmontag, 
1. August, Eidg. Buss- und Bettag bleibt das Bad 
geschlossen.

Unregelmässige Öffnungszeiten während Sommerschul-
ferien und über Weihnachten/Neujahr. 

Beachten Sie die Hinweise im Mitteilungsblatt oder im 
REGA-Text.

Ludothek Düdingen
Zentrum Drei Rosen
Alfons-Aeby-Strasse 15 
Telefon 026 493 30 32

Öffnungszeiten
Di, Fr	 	 15.00–17.00
jeden 1. Samstag im Monat	 	 09.30–11.30

Während den Schulferien:	 Sa	 09.30–11.30

Weitere Informationen finden Sie 
im REGA-Text ab Seite 213 und 
im Internet unter www.duedingen.ch

Gemeindebibliothek Düdingen
Schulhaus Brunnenhof, Tel. 026 493 18 48

Öffnungszeiten
Mo, Di	 15.00–17.00	
Mi	 17.00–20.30
Do	 09.00–11.00 / 15.00–17.00
Sa	 09.00–11.00

Während den Schulferien:
Mi 	 17.00–20.30	 Sa	 09.00–11.00
An Feiertagen bleibt die Bibliothek geschlossen.

Gemeinde-
Bibliothek
Düdingen

düdingenkinderbetreuung
 k i n d e r t a g e s s t ä t t e b a l t h a s a r     +     t a g e s f a m i l i e n

Telefon 026 493 03 93� Natel 079 205 57 65

Bibliothek aktuell

Wir feiern! 
25 Jahre Bibliothek Düdingen

Mitte Mai wird unsere neue Ausleihtheke geliefert!
Wir freuen uns, denn ab sofort bedienen wir Sie auf Augenhöhe.
Gleichzeitig installieren wir einen sogenannten «Medienrückgabe-Container», der rund um die 
Uhr zugänglich ist. So wird Ihnen die Rückgabe Ihrer Medien ausserhalb der Öffnungszeiten 
erleichtert.

Für die Schulkinder liegt eine kleine Überraschung bereit.
Nehmen Sie sich Zeit und feiern Sie mit uns.

Das Bibliotheksteam freut sich auf Ihren Besuch.

Gemeinde-
Bibliothek
Düdingen
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Sicher unterwegs auf 
zwei Rädern
Wenn es Frühling wird, beginnt 
auch die Velosaison so richtig. Ob 
Sie das Fahrrad für Ihren täglichen 
Arbeitsweg brauchen oder nur hin 
und wieder als Sportgerät in der Freizeit: Für unge-
trübten Rad-Spass sollte das Velo gut im Schuss sein. 

Alles dran und dabei? Checken Sie Ihr Velo: 
•	 Sind die Bremsen in Ordnung, ist die Kette geölt, 
sind die Reifen genügend gepumpt, ist die Glocke 
funktionstüchtig? 

•	 Haben Sie eine gültige Velo-Vignette? Sie muss 
bis spätestens 1. Juni erneuert werden.

•	 Ist Ihr Velo richtig beleuchtet? Wenns dunkel wird, 
ist das Unfallrisiko 3-mal so hoch wie tagsüber. 
Montieren Sie optimalerweise eine feste Beleuch-
tung, denn die haben Sie immer dabei. 

•	 Den Kopf nicht vergessen: Auf jeder Velofahrt – 
ob auf einer kurzen Strecke oder auf dem Tages-
ausflug mit der Familie – gehört ein Velohelm auf 
jeden Kopf. Denn der Helm kann Sie vor schweren 
Kopfverletzungen und bleibenden Schäden schüt-
zen. Kaufen Sie einen gut sitzenden Velohelm mit 
der Bezeichnung EN 1078.  

Im Fachhandel gibt es noch bis 15. Mai 2009 Velo-
helmbons, mit denen ein Velohelm Fr. 20.– günstiger 
erworben werden kann. 

Mehr Infos dazu finden Sie unter www.velohelm.ch.

bfu – Beratungsstelle für Unfallverhütung
Hodlerstrasse 5 a, CH-3011 Bern
Tel. 031 390 22 22, Fax 031 390 22 30
info@bfu.ch, www.bfu.ch

Ludothek Düdingen
Was ist eigentlich eine Ludothek? Ha-
ben Sie sich diese Frage auch schon 
gestellt?
Die Ludothek ist ein Spielzeug-Verleih. 
Für eine geringe Gebühr können beliebig viele Spiele 
für einen Monat ausgeliehen werden.
Die Ludothek kann übrigens auch von Grosseltern 
benützt werden, wenn sie etwas für ihre Grosskinder 
benötigen.

Nachdem wir unseren Frühlingseinkauf getätigt 	
haben, sind verschiedene neue Spielsachen seit dem 
24. April für sie bereit.

Achtung: 	
Unsere Ludothek bleibt an folgenden Tagen ge-
schlossen: 
Freitag, 1. Mai 2009; Freitag, 22. Mai 2009; Freitag, 	
12. Juni 2009.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Das Ludotheks-Team

Maisingen 
Wie in anderen Gemeinden des Kantons Freiburg wird 
auch in Düdingen die Tradition des Maisingens gepflegt. 
Dieser Brauch bedeutet: Die Ankunft des Frühlings feiern 
und die warme Jahreszeit begrüssen. 

Das Maisingen wird in unserer Gegend vor allem von den 
Schulkindern gepflegt. Für die Neuzuzüger unserer Ge-
meinde mag es wohl sehr ungewohnt sein, wenn sie die-
sen Brauch zum ersten Mal erleben. Fällt der 1. Mai auf 
einen Schultag, haben die Kinder frei, um diesen Brauch 
ausüben zu können. Die Kinder werden von Haus zu 
Haus ziehen und ihre Lieder vortragen. 
Geändert haben sich im Vergleich zu früher einerseits 
wohl die Lieder, andererseits aber auch die Art der Beloh-
nung. War es früher ein Ei, freuen sich die Kinder heute 
über einen Batzen, mit dem sie ihr Taschengeld aufbes-
sern können. Wenn man also die jungen Sängerinnen und 
Sänger für ihren Liedervortrag belohnen möchte, wäre es 
sinnvoll, das nötige Kleingeld bereit zu halten. 

Die Kinder freuen sich sicher auch über einen freund-
lichen Empfang an der Haustüre. Dankbar sind sie auch 
über eine Mitteilung, wenn die Bewohner nicht zu Hause 
sind; ein entsprechender Zettel an der Haustüre ist hier 
hilfreich.

Schule & Elternhaus Düdingen  
organisiert am Montagnachmittag,  
11. Mai 2009, erneut einen Pedibus
An diesem Nachmittag sollen möglichst alle Kindergarten-
kinder und Primarschüler/-innen den Schulweg zu Fuss 
zurücklegen können. Schule & Elternhaus unterstützt die 
Kinder dabei, indem aus den Weilern Bundtels, St. Wolf-
gang, Jetschwil, Heitiwil, Steinlera, Räsch, Ottisberg und 
Bonn ein Pedibus (Begleiteter «Fuss-Bus») die Kinder zur 
Schule begleitet.

Wir bitten alle Autofahrer um Rücksicht und Anpassen der 
Geschwindigkeit, wenn sie den Pedibussen begegnen.
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✂

Düdinger Ferienpass 2009 –  
Machen Sie mit!!
Der Düdinger Ferienpass wird mit Ihrer Mithilfe auch 
in diesem Jahr wieder einer grossen Anzahl Kinder Ab-
wechslung und eine sinnvolle Betätigung während den 
Sommerferien ermöglichen. Die Jugendarbeiterstelle ko-
ordiniert die Angebote von Einzelpersonen, Vereinen und 
Betrieben und organisiert den Ferienpass 09.

In der Zeit vom 13. Juli bis 8. August 2009 können Sie Ihre 
Tätigkeit, Ihre Interessen und Hobbys den daheimgeblie-
benen Kindern und Jugendlichen von Düdingen (6–16jäh-
rig) näher bringen. Wir suchen zu diesem Zweck:

	 PERSONEN, VEREINE UND BETRIEBE, DIE 
EINIGE STUNDEN  ODER EINEN TAG LANG 
IHRE TÄTIGKEIT, IHR HOBBY ODER IHRE 
INTERESSEN EINER GRUPPE VON KINDERN 
UND JUGENDLICHEN VORSTELLEN ODER 
MIT IHNEN TEILEN MÖCHTEN.

Sollten Sie bereit sein, eine Aktivität anzubieten, bitten 
wir Sie, uns untenstehenden Talon bis zum 5. Juni 2009 
zurückzusenden.

Für weitere Auskünfte können Sie sich an die Jugendar-
beiterstelle wenden, Tel. 026 493 46 42, 
E-Mail: jugendraum.duedingen@rega-sense.ch.

❑	 Ja, ich/wir machen beim Ferienpass 2009 
mit.

Unser Angebot	 	

	 	

	

	

Name, Vorname	 	

Adresse	 	

Tel. Nr.	 	

E-Mail	 	

Talon zurück an: 
Gemeindeverwaltung Düdingen, 
«Ferienpass 09», Postfach 85, 
3186 Düdingen (bis zum 5. Juni 2009).

Wenn Ihr Rasen sprechen könnte… 
würde er Ihnen Gerätebenzin  
empfehlen.
Benzin ist nicht gleich Benzin! Wer mit Klein-	
geräten arbeitet, muss wissen, dass sich herkömm-
liches Benzin schlecht für die Anwendung in Rasen-
mähern, Laubgebläsen, Kettensägen, Motorsen-
sen oder anderen Maschinen eignet. Dafür gibt es 	
spezielles Gerätebenzin, das von verschiedenen 	
Herstellern auch unter der Bezeichnung Alkylat-	
benzin angeboten wird. Dieser schadstoffarme Treib-
stoff verursacht viel weniger giftige Abgase und 
schont Ihre Gesundheit sowie die Natur. Falls Sie in 
Ihrem Garten keine hand- oder elektrobetriebenen 
Gartengeräte einsetzen können, tanken Sie Ihre 
Kleingeräte mit Gerätebenzin. Sich selbst und Ihrer 
Umwelt zuliebe.

Im Gegensatz zu herkömmlichem Treibstoff ist Ge-
rätebenzin nahezu frei von krebserregendem Ben-
zol. Generell verbrennt Gerätebenzin schadstoffär-
mer und erzeugt weniger Gestank.

Die Vorteile von Gerätebenzin:
•	 Gerätebenzin erhalten Sie als Treibstoff für 
4-Takt Motoren oder bereits als gebrauchsfertige 	
Mischung für Ihr 2-Takt Gerät.

•	 Sie atmen deutlich weniger giftige (krebserre-
gende) Abgase ein und schonen Ihre Umwelt.

•	 Gerätebenzin verursacht keine Ablagerungen in 
Motor und Auspuff.

•	 Die Leistung der Geräte steigt und die Lebens-
dauer erhöht sich.

•	 Gerätebenzin kann problemlos über mehrere Jah-
re gelagert werden.

•	 Die Inbetriebnahme der Geräte nach der langen 
Winterpause ist für den Motor problemlos.

Gerätebenzin ist im Fachhandel erhältlich – Ihre Ge-
sundheit dankt es Ihnen.
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Regio Badi Sense – 
Genial regional!
Eröffnung des Schwimmbads des Gemeindever-
bands in Laupen am Freitag, 1. Mai 2009, 9 Uhr

Unter neuem Namen, am selben Ort und in (noch) 
gewohnter Aufmachung öffnet das regionale Bad 
in Laupen seine Tore am 1. Mai. Traditionell ha-
ben alle Gäste am ersten Eröffnungstag freien Eintritt. Bademeisterin Brigitte Hug und Team sowie der Vorstand 
der Regio Badi Sense freuen sich auf den Besuch möglichst zahlreicher Gäste. In der Schwimmbadbuvette ver-
wöhnt Frau Rita Flütsch ihre Gäste mit «gluschtigen» und günstigen Menüs sowie kühlen Getränken. Von tieferen 
Abonnementspreisen profitieren Personen und Familien aus dem Verbandsgebiet. In einer Verbandsgemeinde 
wohnhafte Personen sprechen dazu in ihrer Gemeindeverwaltung vor, um sich eine Bezugsbescheinigung ausstel-
len zu lassen. Die Vorweisung dieser Bestätigung an der Schwimmbadkasse berechtigt zum Kauf der vergünstigten 
Abonnemente. Bitte nicht vergessen, ein Foto mitzunehmen (pro Saisonabonnement). Schulklassen aus den Ver-
bandsgemeinden haben – im Rahmen ihres schulsportlichen Unterrichts – freien Eintritt. Lehrerinnen und Lehrer 
melden den Badebesuch ihrer Klasse bitte vorher an (Telefon: 031 747 78 80).

Personen / Familien aus
Verbandsgemeinden

Einzeleintritt 10-er Abo Saisonabo Einzel Saisonabo Familien

Erwachsene (>18 J.) 6.– 40.– 60.– ---

Lernende, Studenten, Rentner 3.50 32.– 40.– ---

Kinder, Jugendliche (<18 J.) 2.50 20.– 25.– ---

Familien --- --- --- 125.–

Für Personen und Familien, die nicht aus den Verbandsgemeinden stammen, gelten folgende Eintrittspreise: 

Die Preise für Umkleidekabinen sowie Kleider- und Effektenschränkchen sind für dieses Jahr unverändert und 
betragen pro:	 • Umkleidekabine und Saison: Fr. 70.– (zuzüglich Depot Fr. 50.–)
	 	 • Kleider- und Effektenschrank (gross) und Saison: Fr. 20.– (zuzüglich Depot Fr. 50.–)
	 	 • Kleider- und Effektenschränkchen (klein) und Tag: Fr. 1.50 (zuzüglich Depot Fr. 2.–)

Die Öffnungszeiten des Schwimmbads sind vom Vorstand für die Saison 2009 wie folgt gestaltet:
Vorsaison 	 1. Mai bis 14. Juni 	 	 09.00 bis 19.00 Uhr
Hauptsaison 	 15. Juni bis 16. August 	 	 09.00 bis 21.00 Uhr
Nachsaison 	 16. August bis 30. August 	 09.00 bis 19.00 Uhr

Im Zweifelsfall erteilt Telefonnummer 031 747 78 80 Auskunft, ob das Bad geöffnet ist. Diesbezügliche Informati-
onen sind zudem auf der Internet-Webseite der Gemeinde Laupen erhältlich (www.laupen.ch).

Die bauliche Umgestaltung und Attraktivierung des Bads beginnt im Herbst dieses Jahres. Das Bad muss deshalb 
bereits am Sonntag, 30. August 2009, geschlossen werden.

Der Vorstand wünscht allen Besucherinnen und Besuchern erholsame und erfrischende Tage in der Badi.

Gemeindeverband Regio Badi Sense: Der Vorstand: Yvonne Jungo, Bösingen, Therese Klopfstein, Laupen, 
Patrick Berthold, Wünewil-Flamatt, Thomas Schmutz, Ueberstorf, Andreas Walther, Laupen
Im Gemeindeverband Regio Badi Sense arbeiten zehn politische Gemeinden zusammen: Bösingen, Düdingen, Gurmels, Kriechenwil, Laupen, Mühleberg, 
Neuenegg, Schmitten, Überstorf und Wünnewil-Flamatt sowie die Burgergemeinde Laupen.

Personen / Familien nicht
Verbandsgemeinden

Einzeleintritt 10-er Abo Saisonabo Einzel Saisonabo Familien

Erwachsene (>18 J.) 6.– 50.– 90.– ---

Lernende, Studenten, Rentner 3.50 34.– 50.– ---

Kinder, Jugendliche (<18 J.) 2.50 23.– 40.– ---

Familien --- --- --- 180.–
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Verschiedene Informationen

Die Krebsliga, die Diabetes-Gesellschaft, die Lungenliga, die Fachstelle für Tabakprävention (CIPRET), das Zen-
trum für Brustkrebs-Früherkennung und das Krebsregister

Auf Mandat des Staates, erbringen unsere verschiedenen Vereinigungen sozial-medizinische-, Unterstützungs- 
und Präventions-Dienstleistungen für betroffene Kranke und ihre Angehörigen, an deren Wohnort oder an un-
seren Konsultations-Standorten in Freiburg, Bulle, Estavayer-le-Lac und Meyriez. Kontaktieren Sie uns.
 

Krebsliga Freiburg
•	 psychosoziale Beratungsstelle
•	 Informations- und Präventionsarbeit
•	 Krebsregister
•	 info@liguecancer-fr.ch – www.krebsliga-fr.ch
•	 Tel. 026 426 02 90
 

Freiburger Diabetes-Gesellschaft
•	 sozial-medizinische Beratungsstelle
•	 Informations- und Präventionsarbeit
•	 diabete@liguessante-fr.ch – www.diabetesgesellschaft.ch/freiburg
•	 Tel. 026 426 02 80
 

Lungenliga Freiburg
•	 sozial-medizinische Beratungsstelle
•	 Abgabestelle für Atemtherapiegeräte
•	 Informations- und Präventionsarbeit
•	 info@liguepulmonaire-fr.ch – www.lungenliga-fr.ch
•	 Tel. 026 426 02 70

CIPRET – Fachstelle für Tabakprävention
•	 info@cipretfribourg.ch – www.cipretfribourg.ch
•	 Tel. 026 425 54 10

Freiburger Zentrum für Brustkrebs-Früherkennung
•	 für alle Frauen im Alter von 50 bis 70 Jahren
•	 depistage@liguesante-fr.ch – www.krebsliga-fr.ch
•	 Tel. 026 425 54 00

Route des Daillettes 1, PF 181 / 1709 Freiburg, Tel. 026 426 02 66, Fax 026 426 02 88
www.liguessante-fr.ch, info@liguessante-fr.ch
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51. FREIBURGER KANTONALER 
JUNGSCHWINGERTAG

Tafers, 31. Mai 2009

8.00 Uhr Anschwingen
15.30 Uhr Schlussgänge
Primarschule Tafers

Festwirtschaft

Freundlich lädt ein
Schwingklub Sense

An alle privaten Besitzer von Wald: 
Lassen Sie Ihren Wald pflegen!

Als gemeinnütziger Verein beschäftigt der Verein RITEC 
Personen, die auf Unterstützung der Sozialhilfe oder der 
Invalidenversicherung angewiesen sind. RITEC beliefert 
Haushalte mit Brennholz für das Cheminée oder den 
Schwedenofen. 

Der Verein RITEC sucht noch Waldparzellen, die er pro-
fessionell pflegen und dafür das Holz verwerten kann. Die 
Pflege und die Bewirtschaftung Ihres Waldes erfolgt in 
Absprache mit dem offiziellen Förster und ist kostenlos.

Haben Sie als WaldbesitzerIn Interesse an einer langfri-
stigen Zusammenarbeit? Der Verein RITEC freut sich auf 
Ihren Anruf.

Verein RITEC, Bruno Bertschy, Mostereiweg 8, 
3186 Düdingen, Tel. 026 492 00 80, verein-ritec.ch.  

Wasserversorgung  
Düdingen AG
Der Wasserwart, Josef Zumwald, 
wird ab anfangs Mai bis anfangs 
Juni die jährliche Ablesung der 
Wasserzähler vornehmen. Konnte 
der Zähler nicht abgelesen werden 
und wurde niemand angetroffen, steckt er eine Mittei-
lung in den Briefkasten mit der Bitte, ihm den Zählerstand 
telefonisch mitzuteilen. Er ist unter Tel. 026 493 20 05 
erreichbar (oder Sekretariat der Wasserversorgung 
Düdingen AG – Tel. 026 492 74 30).

Pro Senectute Freiburg:  
Diverse Anlässe in Düdingen
Ausflug zum Chalet «Gros Cousimbert»
Dieser Ausflug ist für Personen mit einer körperlichen 
Behinderung vorgesehen. Sie sind nicht mehr gut zu 
Fuss, haben Atemprobleme oder andere körperliche 
Gebrechen. Mit einem Bus begleiten wir Sie bis zum 
Chalet: Dienstag, 9. oder Donnerstag, 18. Juni 2009. 
Detailprogramm Sekretariat Pro Senectute.

Anmeldung und Auskunft: Pro Senectute Freiburg, 
026 347 12 40

Die Gemeinde Düdingen 
an der Düdex!

Besuchen Sie uns am Stand Nr. 8. Wir informieren Sie 
über die Themen Planungen (Verkehrs- & Ortspla-
nung) / Altersleitbild Düdingen sowie über das OS-
Energiesparprojekt «sCOOLhouse Compagny».
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Samstag, 2.; 20 Uhr
Sonntag, 3.; 17 Uhr
Frühjahrskonzert
Eintritt frei, Kollekte
Werke von Franz von Suppé, Carl Friedemann, 	
Franz Lehar, Alan Silvestri u.a.
Organisation: Orchesterverein Düdingen

Montag, 4.; 14 Uhr, Begegnungszentrum
Mit guter Laune in den Mai
Wir begrüssen den Mai mit munteren Klängen und 	
Geschichten zum Schmunzeln. 
Albert Zurkinden verführt uns mit lüpfigen Melodien 
zum Singen und Tanzen. Ein fröhlicher und beschwingter 
Nachtmittag ist uns gewiss!
Organisation: Forum für das Alter

Montag, 4.; 19 Uhr, Hotel Bahnhof
Ordentliche Generalversammlung
Organisation: Wasserversorgung Düdingen AG

Do/Fr/Sa, 7./8./9.; Eishalle
HC-Fest
Programm:
Do, 	19.30 Uhr, grosses Lotto
Fr, 	 ab 19 Uhr, Amateur Box-Meeting (8 Kämpfe)
	 Bar, Grill, DJ
Sa; 	 18 Uhr, Kinderlotto
      	20.30 Uhr, 	Unterhaltung «Rino’s Party Connection»
	           	 Mannschaftsvorstellungen HCDB, 
	           	 EHC SenSee Future, EHC SenSee
	           	 Tombolaziehung, Bar, Grill
Organisation: HC Düdingen Bulls

Freitag, 8.; 19 Uhr, ALST unterhalb  
Feuerwehrlokal
Höck FFD
Gemütliches Zusammensein mit Besichtigung des neu 
eingerichteten Museums, altes TLF «Lisi» auf Platz.
Auskunft: Alexander Ayer, 079 279 34 65
Organisation: Freunde der Feuerwehr Düdingen

Mittwoch, 13.; 13.30 Uhr,  
Treffpunkt PP Begegnungszentrum
Brotbacken im Ofenhaus in Heitiwil
Ein gemütlicher Backnachmittag für Kinder ab 4 Jahren.
Kosten: Fr. 6.– / Kind (Platzzahl beschränkt)
Anmeldung: bis 6.5. bei Marilyn Pittet, 026 493 01 88
Organisation: Kreis Frauen und Kinder Düdingen

Mittwoch, 13.; 13.30 Uhr, Treffpunkt: PP am 
Moos, 200 m NW von Underzelg
«Rundgang durchs Düdingermoos!»
Niklaus Baumeyer, Lehrer und Biologe, zeigt uns die 	
verschiedenen Nischen und die besondere Tier- und 
Pflanzenwelt dieses Moores.
Dauer des Rundgangs: 1 Stunde.
Anmeldung bis 4.5. bei Anton Brülhart, 	
Alfons-Aeby-Str. 18, 3186 Düdingen, 026 493 23 38, 	
anton.bruelhart@bluewin.ch 
Zvieri-Imbiss anschliessend in der Köhlerhütte im 	
Chiemyholz.
Kostenbeitrag wird am Ort entrichtet.
Organisation: CVP-Sense 60 PLUS

Donnerstag, 14.; 20 Uhr, Hotel Bahnhof
Gemeindeversammlung
Organisation: Gemeinderat Düdingen

Freitag, 15.; 20 Uhr, Begegnungszentrum
Vortragsübung 
der Trompetenschüler von René Schmidhäusler und der 
Klavierschüler von Regula Roggo
Organisation: Konservatorium Freiburg

Mi–So, 20.–24.; Leimacker
DÜDEX 09 – Gewerbeausstellung Düdingen
Infos: www.duedex.ch 
Organisation: Gewerbeverein Düdingen

Mittwoch, 27.; 20 Uhr
Gründung des Trägervereins 
«Kultur im Podium»
Infos siehe im Innern des Mitteilungsblattes
Organisation: Gemeinderat Düdingen

Freitag bis Sonntag, 29.–31. Mai 2009
19. Bad Bonn Kilbi Düdingen
Infos zum Festival: siehe unter www.badbonn.ch

Voranzeige: Mittwoch, 17. Juni; 13.30 Uhr,  
Treffpunkt beim Begegnungszentrums 
(zurück um ca. 17 Uhr)
Zoobesuch mit Führung in Kallnach
Für Eltern und Kinder. Kinder ab 5 Jahren auch ohne 
Begleitung möglich.
Anmeldung: bis 2. Juni 2009 bei Elsbeth Walther, 	
026 493 32 43
Kosten: Fr. 4.– pro Person
Organisation: Kreis Frauen und Kinder

Veranstaltungen Mai 2009
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